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1. Auflage 1985: 132 Seiten,
Über 90 Abbildungen, 

davon 26 in Farbe.

2. Auflage 1994: 180 Seiten
Über 200 Abbildungen, 

davon 69 in Farbe.

Bergedorf bei Hamburg
ist 1994 als wesentlich 
erweiterte Neuauflage 

des 2. Bandes der „Bücher zur
Bergedorfer Geschichte“

erschienen. Es gibt Einblicke in
die lebendige Entwicklung des

liebenswerten Bergedorfer
Bezirks als Teil der Freien und

Hansestadt Hamburg.
Bergedorf bei Hamburg

enthält historische Berichte, 
seltene Urkunden und

Zeugnisse, altes und neues
Bildmaterial sowie aktuelle

Stadtteil-Texte. 
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